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Wohlfahrtspflege.
lieber die Ziele und Ausgaben des Vereins

für ländl. Wohlfahrtspflege hielt der derzeitige
Geschäftsführer desselben, Pfarrer Kappus -Gön-
ningeu bei der Herbsttagung in Weilderstadt einen
bemerkenswerten Vortrag , Es wird unsere Leser
interessieren , einiges über dieses zeitgemäße Thema
zu hören . Der Redner führte in der Hauptsache
a.us : Das Wort Wohlfahrtspflege sei allerlei Miß¬
verständnissen ausgesetztt Der Verein wolle nicht bei
eintretenden Notstandsfällen wohltätig sein , son¬
dern sein Bestreben gehe dahin, der Not vorbeugend
entgegenzuwirken . Die Herausgabe des Blattes'
„Schwäbische Heimat" bezwecke die Pflege des Hei¬
matgefühls beim Landvolk , besonders dort , wo es
halb erloschen , wieder zu wecken und zu erhalten.
Ter Hauptzweck des Vereins liege darin, anregend
zu wirken , Persönlichkeiten zu gewinnen, um den
Kreis der Landpfleger zu erweitern, dem Volk gei¬
stige Nahrung zu bringen . Dieser Ausgabe ent¬
spreche die Herausgabe des Ratgebers für schwä¬
bische Ortsbüchereien, ebenso der in Tübingen ab-
gehc ltene Kurs für ländliche Wohlfahrtspflege . Die
Ausgabe , der Landflucht zu wehren, ist unter
den nun einmal bestehenden wirtschaftlichen Ver¬
hältnissen , in den Hintergrund getreten. Wir wol¬
len in erster Linie dafür arbeiten, daß die „ Ver¬
städterung" auf dem Land nicht sortschreitet . Länd¬
liche Wohlfahrtspflege heißt , dafür zu sorgen, daß
das Vol kauf dem Lande auch wohl fahre , daß der
Aberglaube verschwinde , daß man nur in der
Stadt ein menschenwürdigesDasein führen könne . Wir
müssen dafür sorgen, baß die besten Dinge

'
für

das Volkswohl nicht nur in der Stadt , sondern
auch auf dem Lande zu haben sind , alle jene?
Dinge, die den Menschen bodenständig erhalten und
ihn sittlich heben , die das wirtschaftliche und gei¬
stige Leben fördern. Dazu gehöre , daß der ideale
Gedanke auch bei wirtschaftlichen Dingen in den
Vordergrund gerückt werde . Die Hauptdomäne
bleibe aber das geistige Gebiet, ordentliche Kran¬
kenpflege , vorbeugende Gesundheitspflege, Kampf ge-
'gjen die Säuglingssterblichkeit, axgen Tuberkulose
und Alkoholismus . Zur geistigen Hebung und sitt¬
lich« : Festigung der Landbevölkerung gehörten wei¬
ter Ortsbüchereien, Lesezirkel , Veredlung der Ge¬
selligkeit durch Veranstaltung von Gemeindeaben¬
den und Volksaufführungen . Alles aber müsse aus
dem Bedürfnis des Volks herauswachsen . Mit der
geistigen Hebung und Bildung , müsse sittliche Fe¬
stigung Hand in Hand gehen . Daher sei das ein¬
trächtige Zusammenwirken beider Konfessionen be¬
sonders begrüßenswert, was aber den engen Bund
zwischen Religion und ländlicher Wohlfahrtspflege
mach ausschließe . Wir wollen auch die Bestrebun¬
gen des Heimatschutzes nicht aus den Augen ver¬
lieren, vor allem aber die Berufsfreudigkeit bei
unserem Bauernstand pflegen und den christlichen
Gemeindegedanken fördern . Gerade in der fet¬
zigen kritischen Zeit komme es uns zum Bewußt¬
sein , daß wir ein gesundes Landvolk brauchen .s
Um einen körperlich gesunden , geistig regsamen
Bauernstand zu schaffen und zu erhalten, dar¬
um treiben wir ländliche Wohlfahrtspflege.

Ktt - rrr - lg , 18. Ok ' oler.
* Die Lifte der Geschworenen des Schwurgerichts

Tübingen enthält u . a. folgende Namen : Fr . Klotz,
Gemeindepsleger in Zwerenberg; Adolf Link,
Oekonom in Trölleshof; I . F . Stockinger, Ostko-
aom in Schönbronn, OA . Nagold ; CH . Kepp-
ler, Landwirt in Lengenloch , OA . Nagold und I.
Walz, Darlehenskassenrechner in Walddorf, OA.
Nagold . — Me Schwurgerichtssitzungen beginnen
am Montag, den 28 . Oktober.

* Schöffengericht Nagold. Vor dem Schöffen¬
gericht in Nagold kam gest-ern eine Hühnerdieb¬
stahlsaffäre zur Aburteilung, die in Altensteig

spielte . Der eine der Angeklagten, R . , erhielt als
Dieb 7 Tage , der andere , G . , als Hehler 5 Tage Ge¬
fängnis.

* Nagold, 12 . Okt . Der Gemeinderat richtete
eine Eingabe an die Kgl . Generaldirektion wegen
Beibehaltung der ersten Autofahrt ( 5 . 45 Uhr , nach
Herrenberg.

/ / Nagold, l 1 . Okt . Nachdem der Arbeiterver¬
ein schon letzten Sonntag seinem nach Hall als
Religionsprosessor beförderten 2 . Vorstand , Stadt¬
pfarrer Merz einen Abschied bereitet hatte, fand
gestern abend auf Veranlassung der geistlichen und
weltlichen Organe der Stadt ein größerer bürger¬
licher Abschied statt . Der Traubensaal war bis auf
den letzten Platz besetzt ; auch Damen hatten sich
zahlreich eingefunden. Neben dieser stattlichen An¬
zahl von Freunden und Verehrern waren insbeson¬
dere die vielen Reden sprechende Beweise für die
Liebe und Hochachtung , die sich der Scheidende in
den 5 Jahren seiner hiesigen Wirksamkeit zu erwer¬
ben wußte. Dekan Pfleiderer sprach als Freund
und Kollege, Stadtschultheiß Brodbeck im Namen
der Stadt , Rektor Meterle im Auftrag des Kirchen¬
gemeinderats, Sekretär Heyd für den Jünglings¬
verein, dessen geistiger Pslegvater der Scheidende
war, Oberamtmann im Namen des Bezirkswohl¬
tätigkeitsvereins und Hauptlehrer Kläger im Auf¬
trag der Volksschule an Stelle des verhinderten
Oberlehrers Jetter . Bezirksschulinspektor Schott, der
ebenfalls abgehalten war , ließ dem Scheidenden
für seine der Schule geweihten Dienste danken.
Auch der scheidenden Frau Siadtpfarrer und ihrer
vielseitigen , namentlich ihrer malerischen Betätig¬
ung und Anregung wurde nochmals gedacht. Der
Scheidende dankte für alle Liebe und rechtfertigte
namentlich seine außerordentliche, den Vereinen ge¬
widmete Tätigkeit als eine durch die Zeit gebo¬
tene Notwendigkeit. Er versprach Nagold ein freund¬
liches Andenken.

* Calw, l2 . Okt . Am Montag fand im Ba¬
dischen Hof hier eine gut besuchte Versammlung
des Bezirksvereins der Gemeinde- und Körver-
schaftsbeamten unter dem Vorsitz des Herrn Verw . -
Aktuars Staudenmeyer statt . Auf der Tagesord¬
nung standen Referate des Herrn Bezirkskranken-
kasfiers Kober über die neue Reichsversicherungs¬
ordnung und des Herrn Stadtpflegers Dreher in
Calw über Gebühren - und Steuer -Ansätze bei Kauf-
Verträgen.

* SornuwrhiMdt , 10 . Okt . Ein Bürger von
hier verkaufte auf dem Calwer Markt eine ' Kuh
mit einem Kalb an einen Bauern aus Welten-
schwann . Frohgemut trieb sie dieser nach Ihrem
neuen Bestimmungsort . Die 'Kuh war >7öer ml?
dem Handel scheiuts nicht einverstanden , denn
yeule früh fand sie ihr früherer Besitzer wieder
vor seinem Hästfe. Das Tier war in Weltenfchwann
öcwongelaufen und über Station TeinaH wieder
hierher zur

'
ückgekehrt . C . T.

ff Metzingen , ll . Okt . Der schon seit einem
Vierteljahr bettlägerige 7l Jahre alte Landwirt
Jakob Schöll stieg nachts in der Fieberphantasie
aus dem Bett und verwechselte das Fenster seiner
Wohnung mit der Zimmertüre, Er stürzte , nur
mit Hemd und Hose bekleidet , einen Stock hoch
aus das Pflaster des Trottoirs , wo er längere Zeit
hilflos liegen blieb . Durch den Sturz hat er den
linken Oberschenkel gebrochen.

jj Stuttgart , l 1 . Okt . ;B o ui W v lfr a m lu n -
nel . ) Nachdem der Wolframtunnel, der bis jetzt
eine Länge von l20 Metern , eine Breite von 22
Metern und eine Höhe von 6 Metern aufwies , er¬
hält er nochmals eine Verlängerung von der alten
Galgensteige bis in die neue Ludwigsburaerstraße.
Der neue Stollen , der au den bestehenden anstößt,
bekommt eine Länge von etwa l35 Metern, sowie
dieselbe Breite und Höhe wie der erste. Die ganze
Länge des Tunnels wird sonach später 255 Meter
ausmachen . Der ganze Tunnel ist aus Eisenbeton.

st Stuttgart , 11 . Okt . An der neu protektier¬
ten Rosensteinstraße , die sich von der Ludwigs¬
burgerstraße in der Höhe des Nordbahnhofes rechts
entlang dem Eisenbahndamm nach der Unterführ¬

ung der Eisenbahn und nach dem Park Rosen¬
stein in Schlangenwindungen auf Berg zu hinunter¬
zieht , wird aufs neue mit der Erstellung von
neuen Unterbeamtenwohujungen durch die
Generaldirektion der Staatseisenbahnen begonnen.
Die Fundamentierungsarbeiten sind schon im
Gange.

js Cannstatt, 11 . Okt . Gestern mittag ver¬
sammelten sich im Kursaal die Angehörigen der in-
und außerhalb des Landes weitverzweigten Fa¬
milie Schott zu einer geselligen Fainilienzu-
sammenkunft. Als Stammvater der Familie
gilt der Göppinger Vogt Schott , der 1688 mit acht
Geiseln von den Franzosen nach Frankreich ge¬
führt wurde und zu Metz in der Gefangenschaft
starb. Me Landschaft verehrte der Witwe einen
silbernen Pokal, der heute noch in Aufbewahr¬
ung des ältesten Familiengliedes sich befindet und
bei jeder Familienzusammenkunft die Runde macht.

js Crailsheim , 11 . Ott . Heute früh brach in
der Mälzerei von Karl Wieser Feuer ausx Es
gelang , bas Feuer auf seinen Herd zu beschrän¬
ken und das angebaute Wohnhaus und zum Teil
auch das Nebengebäude zu retten. Das Mälzerei¬
gebäude dagegen fiel dem verheerenden Element
zum Ovferl

Zur Landtagswahl.
st Landtagskandidaturen. Die Konservativen u.

der Bund der Landwirte haben im Oberamt Gera -
bronn dem Landwirtschaftsinspektor Bazleu die
Kandidatur zur kommenden Landtagswahl angetra¬
gen . Bazleu hat angenommen. — Im Oberamt
Bracken heim haben die Fortschrittliche Volks-
Partei und die Nationalliberalen dem bisherigen
Landtagsabgeordneten Geh . Rat von Balz die Kan¬
didatur für den hiesigen Bezirk wiederum ange-
boten , die Balz angenommen hat. — Für Ell¬
wang en wurde wiederum Landgerichtsdirektor
Walter vom Zentrum als Landtagskandidat ausge¬
stellt . — In der gestrigen Vertrauensmännerver-
scminlung der Zentrumspartei wurde für den Be¬
zirk Rottenburg einstimmig der Reichstagsabge¬
ordnete Gerichtsässessor Bolz -Ellwangen als Kan¬
didat für die kommende Landtagswahl ausgestellt,
- Als Nachfolger in der Kandidatur Kinkel für

die kommende Laudtagswahl im Bezirk Göpvingen
wurde gestern von der hiesigen Sozialdemokratie
der Tagwachtredakteur Herpich nominiert.

st Landtagsabgeordnete, die nicht mehr kommen.
An der Spitze der Abgeordneten, die nicht in die
Zweite Kammer wiederkehren , steht bekanntlich
Rechtsanwalt Friedrich v . Payer , Exzellenz und
Ehrenbürger der Stadt Reutlingen , die er seit
1895 vertreten hat. v . Payer steht jetzt im 66;
Lebensjahr und ist Reichstagsabgeordneter für
Reutlingen , Tübingen, Rottenburg . Der älteste Ab¬
geordnete, der zurücktritt , ist der Zöbinger Schult¬
heiß Dambacher , der noch in diesem Monat 70
Jahre alt wird und für Ellwangen seit 1900
im Landtag saß . Der Kunstmüller Schund von
Großingersheim , 67 Jahre alt , war seit 1895 Ab¬
geordneter für Besigheim . Für Rottenburg saß seit
1895 der Gastwirt Schach von Seebronn im Halb¬
mondsaal. Der langjährige Abgeordnete für Lauv
heim , Stadtschultheiß Schick , seit 1894 , ist zu Gun¬
sten seines Sohnes zurückgetreten . Der Landwirt
Vogt vor: Gochsen , Vertreter von Neckarsulm , feit
1900, ist aus Gesundheitsrücksichten mandatsmüde
geworden . Schultheiß Keßler , Abgeordneter seit
1900 für Horb , kommt auch nicht wieder, obgleich
er gern möchte . Pfarrer Keilbach, seit 1903 für
Waldsee gewählt, hat aus Arbeitsüberhäufung das
Mandat zurückgegeben . Schultheiß Felger von Gön¬
ningen , seit 1906 für Tübingen-Amt im Landtag,
trat auf Wunsch der bürgerlichen Kollegien zurück,
Kinkel, der Abgeordnete für Welzheim , mußte seine
Kandidatur aufgeben. Den Abgeordneten von
Schorndorf, Schultheiß Beißwauger , hat der Tod
ab gerufen; — Diese Liste ist natürlich noch nicht
vollständig ; es werden noch manche sich hier an¬
reihen:



Aus dem Gerichtssaak.
. Ulm, 11 . Orc . l

'E i n intr resf a nst e s U r -
teil. Das Reichsgenchr hat jetzt in. dem Ent-
schäöiglulgsprozeß eines hiesigen Offiziers gegen
die Stadtgemeinde entgiktig zu Ungunsten per Stadt
entschieden. Der Offizier war im April 1908 an
einer Stelle zu Fall gekommen, wo der Straßen¬
körper sich schon feit mehreren Wochen in schlech¬
tem Zustand befand , und hatte daraufhin eine
Feststellungsklage im Streitwert von 50000 Mk.
gegen die Stadt anhängig gemacht, woraus das
Landgericht die Stadt verurteilte . , Die dagegen
eingelegte Berufung wurde vom Oberlandesgericht
und ebenso nunmehr auch eine Revision vorn
Reichsgericht verworfen . Die Sache dürste noch
teurer kommen , weil die Stadt die Differenzen
zwischen der Pension des Offiziers und seinen
Bezügen , die er als aktiver Offizier erhalten hätte,
zu bezahlen hat , weil ferner die Stadt auch noch
vom Militärsiskus aus Ersatz der Pensionsbezüge,
die er an den Offizier zu leisten hat , verklagt
worden ist.

st Stuttgart , 11 . Okt . Der wegen der Er¬
mordung des Forstwarts Rees und Tötung des
Maurers Grob zum Tode verurteilte Pfrommer
ist vom König zu lebenslänglichem Zucht¬
haus begnadigt worden ..

Lus dem Reiche.
Tie Budgetkommission der ded . Kammer im Murgtal.

* Vom bad . Murgtal , 12 . Okt . Die bad . Bud¬
getkommission der Zweiten Kammer machte am
.Mittwoch mit 8 Automobilen vom Ständehaus aus
eine Besichtigungsreife ins Murgtal . Ter Weg
führte zunächst nach Schön münz ach zur Besich¬
tigung der Oertlichkeiten des künftigen Kraftwerks
und des Stauwehrs am Hornbachsteg. Bon da ging
es an die Raumünzach zur Inaugenscheinnahme
derjenigen Stelle , in welcher das Raumünzachwasfer
in den Murgstollen eingeleitet und die Sperr¬
mauern sowie das Raumünzachbecken erbaut wer¬
den sollen . Um 1 Uhr trafen die Herren aus
Hunds eck ein und nahmen dortselbst das Mit¬
tagsmahl ein . Zur Rechten des Ministers v . Bod-
man saß der sozialdemokratische Abgeordnete Kolb.
Aus der sehr lebhaft geführten Unterhaltung —
offizielle Reden wurden nicht gehalten — ging,
wie der „Badische Landesbote " in Karlsruhe berich¬
tet , hervor , daß die Mitglieder der Budgetkom¬
mission von der Besichtigung sehr befriedigt waren.
Die allgemeine Stimmung war dem Werk noch weit
günstiger gestimmt, als dies vielleicht bei dem
einen oder anderen der Herren zuvor der Fall
gewesen war . Hauptsächlich befriedigte , daß es er¬
möglicht ist , das Murgwerk auf verhältnismäßig
sehr kleinem Raum der Verwirklichung , nahe zu
bringen entgegen anderen Werken gleicher Art , die
sich oft kilometerweit ausdehnen . Durch die augen¬
scheinliche Besichtigung erhielten eben die Teilneh¬
mer der Fahrt ein glanz anderes Bild , als wie es
die gedruckte Vortage zu geben imstande war.
Um 3 Uhr wurde die Tafel aufgehoben und die
Kommission ' besichtigte das Staubecken im
Schwarz ach täte, die Mertlichteit der künf¬
tigen Schwarzbachsperre . Bon Forbach fuhren die
Teilnehmer nach Baden -Oos und fuhren hier im
Schnellzug nach Bafel . Andern Tags erfolgte der
Besuch verschiedener Werke am Oberrhein , so die
Besichtigung der Kraftwerke Augst-Wyhlen, der neuen
Schiffahrtsschleuse , des Kraftwerks Rheinselden und
Kleiulaufeuburgs.

* Frankfurt a. M ., 12 . Okt . Das Luftschiff
Viktoria Luise ist um einhalb 9 Uhr zur Fahrt nach
Straßburg aufgestiegen . In Oos wurde eine Zwi¬
schenlandung und Passagierwechsel vorgenommen.

Ausländisches
Tie Heeresausrüstung Oesteereich-Ungarns
jf Wien, 1l . Okt . In der Begründung der

Nachtragslvedit für die Heeresausrüstung ver¬
weist die Vorlage auf die veralteten Geschütze der
festen Plätze , die dringend der Erneuerungen be¬
dürfen , die derart vorgenommen werden soll, daß
z . Zt . bei den Truppen befindliche Feld - urrd

^schwere Haubitzenmaterial zu ihrem Ersatz verwen¬
det werden soll . Anstelle der letzteren sollen den
modernen Anforderungen vollkommen entsprechende
neue Feldgeschütze eingeiührt werden . Es wurde
auch in. Aussicht genommen , die gesamte Gebirgs¬
artillerie , die z . Zt . mit drei verschiedenen Mo¬
dellen ausgerüstet ist , einheitlich zu bewaffnen.
Weiler sink die aus den 80er und 90er Fahren
stammenden Geschütze der schweren Angrisssarkil-
l - i v.

- Bekämpfung moderner Fortisikakionen u-
z : . > SS, . Infolgedessen müssen die .Kanonen,
Mör,er und Haubitzen nacheinander durch leist
ungssäl ) ige Konstruktionen ersetzt werden . Endlich
ist die Beschaffung schwerer 30,5 Zentimeter -Mör¬
ser, sowei weittragender Kanonen und Haubitzen

notig . Der letzter Zeit eingetcetene raschere Fort - -
schrin in den Kampfmitteln erfordern auch den !
Ausbau der Grenzbefestigungen . Ferner ist eine
schnellere Beschaffung von Flugmaschineu und Mo-
tvrballons unerläßlich.

Tie Friedeirsverhand ! ungen zwischen Italien
und der Türkei.

st Paris , 11 . Okt . Ag , Hav . Nach den letzten
hier eingetrofsenen Nachrichten aus türkischer
Quelle ist die Beseitigung der letzten Schwierig¬
keiten in den Friedensverhandlungen zwischen Ita¬
lien und der Türkei als unmittelbar bevorstehend
anzusehen , sodaß die Unterzeichnung des Friedens
möglicherweise noch morgen erfolgen dürfte.

Der BMMsnslikl.
Die militärischen Aussichten des Balkankrieges

beschäftigen die Strategen ganz Europas , liegt doch
die Gefahr vor , daß in diesen Krieg alle euro¬
päischen Großmächte einbezogen werden , einerlei,
welches der Ausgang der soeben begonnen Feind¬
seligkeiten ist . Siegen die Kleinstaaten , so muß
und wird Oesterreich eingreifen , erringt die Türkei
Erfolge , so wird Rußland Partei nehmen . An
die von den Diplomaten versprochene Lokalisier¬
ung des Baltantrieges glaubt man nach den Er¬
eignissen der jüngsten Wochen und der montenegri¬
nischen Kriegserklärung so wenig mehr wie an die
Diplomatie überhaupt : Vertrauen genießt allein
das gute Schwert.

Die Kriegsschwierigkeiten sind für beide Teile
angesichts des bevorstehenden Winters so groß , daß
man mir einer Fortsetzung der Feindseligkeiten
rin kommenden Frühjahr , also in dem längst als
Kriegsjahr verrufenen 1913 , rechnet . Ter strenge
Winter in den gebirgigen Gebieten des Kriegsschau¬
platzes verhindert die freie Bewegung und die
Verproviantierung der Truppen.

Montenegro,
das jüngste und kleinste europäische Königreich,
dessen Einwohnerzahl mit 250 000 etwa die der
Stadt Bremen erreicht , hat den Mut gehabt , den
Funken in das Pulverfaß zu schlendern. Daß es
im Einvernehmen mit den übrigen Balkanstaaten
handelte , und diese seinem Beispiel schnell folgen
würden , war vorauszusehen . Die Söhne der
Schwarzen Berge werden mit dem Geivehr im
Arm geboren . Nach dem herrschenden Milizsystem
ist jeder männliche Bewohner Montenegros im
Alter von 16 bis zu 75 Jahren SoldaU So kommt
es , daß das kleine Königreich 50 000 -Mann ins
Feld stellen kann . Diese kleine Schar ist in ihren-
Bergen unüberwindbar , kann aber natürlich aus
eigener Kraft an einen Angriff auf die Türkei
jenseits ihrer Grenzen nicht denkens

O
Z Balkankrieg im Kino. Da die Wirren auf

dem Balkan gegenwärtig im Mittelpunkt des öf¬
fentlichen Interesses stehen , hat eine Reihe großer
Filmfabriken beschlossen , die bevorstehenden krie¬
gerischen Ereignisse durch die Kinematographen sest-
zuhalten und sie auf dem ganzen Erdkreis vor¬
zuführen . Bei der großen englischen Versicherung
Lloyds haben sich bereits 50 Kinematogravhenope-
rateure versichern lassen. Da die Versicherungsge¬
sellschaft damit ein großes Risiko eingeht , sind
die Prämien der Versicherung für Leben und Un¬
fall der Kinooperateure von 8 Prozent auf 50
Prozent gestiegen. So einfach werden sich die
Ausnahmen nicht bewerkstelligen lassen , uns es
fragt sich , ob diejenige Partei , die just eine
Schlappe erleidet , so ganz damit einverstanden
ist , daß ihre Niederlage vor aller Welt btoßge-
stellt wird . Es wird sich daher bei den Aufnahmen
wohl hauptsächlich um Aufmärsche, Lagerleben usw.
handeln.

Die »MlMMnWn KimO.
^ Sofia , 12 . Ort . Die aus KonstantinopLh

eingetrofsenen Meldungen über angebliche Gefechte
an der türkisch -bulgarischen Grenze sind unbe¬
gründet. Es hat noch kein Gefecht an der tür¬
kisch -bulgarischen Grenze gegeben.

* Konstcntinopel , 12. Okt . Die Türkei hat ihre
Flotte mobil gemacht.

* Podgorica , l2 . Okt . Ue'ber 6tzW MMssoren
haben sich erhoben und kämpfen hinter dem Rücken
der türkischen Armee . Gestern dauerten die Ge¬
fechte fast den ganzen Tag an der türkisch -montene¬
grinischen Grenze fort . Die montenegrinische süd¬
liche Armee operierte erfolgreich gegen die sehr
starke türkische Befestigung , die im Süden Skntari
beherrscht. Am gestrigen Mittag haben die Mon¬
tenegriner eine türkische Befestignng genommen.
Vom Schlachtfeld wurden viele Verletzte hierher ge¬
bracht . Die Spitäler sind überfüllt . Der König
besuchte im Spital die Schwerverletzten , sowie
auch die toten Soldaten . Der .Sohn des Kronprin¬
zen Miko trug selbst einen schwerverletzten Sol¬
daten zum SpitaH

Literarisches.

Zur Verfolgung der Vorgänge am Balkan eignet
sich am besten die G . Freytag ' sche Karte der
Balkan -Halbinsel 1 : 1,250 . 000 , deren neue revi¬
dierte Ausgabe 1912 eben erschienen und zum
Preise von K . 1 . 20 gleich Mk . 1 . —, von der
W . Riete r 'schen Buchhandlung , Alten steig,
eventuell auch vom Verlag G . Freytag u . Berndt,
Wien 7 . , Schottenfeldg . 62 direkt zu beziehen ist.
Diese Karte umfaßt das Gebiet südlich der Do¬
nau bis über Athen , einen Teil Klein-Asiens mit
den Inselgruppen des Aegäisch -en Meeres , die
Dardanellen , Konstantinopel usw . l Die Insel Kreta
ist auf einer Nebenkarte im gleichen M^Mabe
dargestellt . Die sehr zahlreichen Namen ermög¬
lichen eine sehr gute Orientierung der zu er¬
wartenden Ereignisse und wir empfehlen daher
die schön in Farbendruck ausgeführte Karte un¬
seren Lesern bestens . ,'

Das Buch der Abenteuer von Gotthold Klee . Fünf¬
undzwanzig Geschichten , den deutschen Volksbü¬
chern nacherzählt . Mit 16 Abbildungen . 2 . Auf¬
lage 3,60 Mk . , geb . 4,50 Mk . (Verlag von C.

^ Bertelsmann in Gütersloh . ) Zu beziehen durch
die W . Rieter ' sche Buchhandlung , L . Laut , Al¬
tensteig.

Die schönen Geschichten , an denen sich die
Jugend nicht satt lesen kann, Fortunat und. seine
Söhne , die schöne Melusine , die Schildbürger,
die vier Haimonskinder und viele andere steigen
in dieser Bearbeitung wieder aus in alter Pracht
und anheimelnder Schönheit . Die vorliegende
Ausgabe , die zum zweiten Mal ausgeht , steht
in der Reihe ähnlicher Bearbeitungen an erster
Stelle ; sie stammt aus der Meisterhand des be¬
kannten Literarhistorikers , Sagenforschers und Ju¬
gendschriftstellers Gotthold Klee . So ist alle Ge¬
währ für eine taktvolle , pädagogisch einwand¬
freie , der ursprünglichen Fassung möglichst ge¬
rechtwerdende Redaktion gegeben.

Hervstnachrichten.
st Stuttgart , 11 . Okt . Die allgemeine Wein¬

lese in Groß -Stuttgart hat heule früh begonnen,
leider ohne das übliche Anschießen und Einläuten,
das sonst alle Jahre in den frühen Morgenstun¬
den eine festliche Stimmung unter der weintrinken¬
den Bevölkerung der Großstadt verbreitet . Der
Grund für den sang-- und klanglosen Beginn der
Lese liegt in dem ungewöhnlich schlechten Ergeb¬
nis , das auch dazu geführt hat , daß in Gab-
lenberg und Degerloch von einer Oesfuung der
Kelter abgesehen wurde . Der gesamte Weinertrag
beträgt für Stuttgart bei 300 Hektar nur 1200
Hektoliter , in Cannstatt bei 200 Hektar 1400 Hek¬
toliter , in Untertürkheim aus 150 Hektar 1050 Hek¬
toliter . Cannstatt und Untertürkheim haben dem¬
nach 7 , Stuttgart nur 4 Hektoliter auf das Hek¬
tar zu erwarten . Insgesamt erzeugt Groß -Stutt¬
gart aus 724 Hektar 4000 Hektoliter , das ist nur
der vierte Teil des vorjährigen Ertrags , der zwar
gleichfalls nicht groß , dafür aber umso besser
war.

* Brackenheim, 12. Ott . Die Weinlese hat
schon anfangs dieser Woche begonnen und wird in
nächster Woche beendet . Die Nachfrage nach Wein
ist groß , auch in den Nachbarorten . In Stock¬
stei m ist schon alles verkauft und zwar zu Mark
140 . - - und Mt . 145 . pro 3 Hektoliter.

* Haufen a. Z ., l0 . Okt . Mit der Lese ist nun
allgemein begönne ; : . Gestern ziemlich verkauft zu
8c> Mt . Per Eimer.

* Hohenhaslach , 10 . Okt . Die Nachfrage nach
neuem Wein ist ziemlich lebhaft . Noch kein Preis,
aber vieles verstellt.

* Güglingen , 10 . Okt . Verkauf heute lebhaft
zu 115 bis 120 Mk . per 3 Hektoliter . Noch einige
Neste feil.

ss Meiittoheim , 10 . Ott . Lese in vollem Gange.
Heute Käufe zu 110 Mk . und 120 Mt . per 3 Hekto¬
liter . Nachfrage lebhaft , noch wenig verkauft , da¬
gegen vieles verstellcs

MorauMchMcheS Wetter
am Sonntag , 13 . Okiober : Neblig dann Aufheiterung, kein

ernstlicher Niederschlag , mäßig mild.

Berckinworrlich « Aesak-.ur L- Laut,

sokont
ist billig, bequem , sparsam,
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verfinst vom 1. Januar 1913 ab Spareinlagen mit

4 Prozent.
Emlageberechtigt ist. jeder Calwer Bezirksangehörige. Einlagen

können bis zu 5000 Mark in beliebigen Posten gemacht werden.

öezirtrskraukrnkasse Altensteig.
Der auf morgen Sonntag nachmittag ausge¬

schriebene

VsrtimA
mutz Umstände halber

verschoben
werden.

Meter.

Garrweiler.

M;-Fnzeigt.
Verwandten, Freun¬

den und Bekannten
machen wirdieschmerz-
liche Mitteilung , daß
uns unser liebes Kind

K»»md Emi»
nach längerer Krankheit im
Alter von 1 Jahr durch den
Tod entrissen wurde.

Um stille Teilnahme bitten
die trauernden Etter « :

Gottlob Schleeh
und Fra» geb. Rapp.

Die Beerdigung findet am
Montag , nachm . 3 Uhr statt.

Grömbach.

Einladung.
Wir erlauben uns höflichst Bekannte, Freunde und

Verwandte zu unserer

— Nachhochzeit
auf Sonntag , den IS . Okt. in das Gasthaus zum
„ Löwen" hier freundlichst einzuladen.

Christian Ammer
Bauer

in Dornstetten.

Fünfbroun.

Todes -Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten geben

wir die traurige Nachricht , daß unser lieber Gatte,
Vater , Großvater und Schwiegervarer

Michael Müller
heute früh im Alter von 81 Jahren unerwartet
schnell entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten

Dir trauernde» Hiuterbiiedeuen.
Beerdigung Montag mittag 1 Uhr.

I

Verloren
ging am Donnerstag abend von
Ebhausen nach Altensteig

1 SnS Lelnirrehl
Abzugeben gegen Belohnung in der
Schwane in Altensteig.

A l t e n st e i g.
Eine kleinere Partie durchreife,

haltbare

Rosa Rothsuß
Tochter des

Matth . Rothsuß
in Gutwöhr -Grömbach.

Grömbach.

Danksngnirg
Für die beim Hinschciden meiner lieben

Mutter

^ ChristineSeid
geb. Volz

erwiesene Teilnahme, sowie für die Begleitung zu ihrer letzten
Ruhestätte dankt herzlich

Der Sohn:

Firledrrl ^ h Seid.

das Laibchen 40 und 50 Pfg.
so lange Vorrat reicht, bei

Chr. Burghard jr.
- "H

Altensteig.

Hrrrenanrügr
Burschen
Knaben „

gestrickte u . aus Stoff
blanr Arbettersnxüge
Arbeikshofen
Lodenjoppen
Hosenträger
Normalhemden
Farbige Hemden
Kragen » Brüste
Manschetten
Cravatten

schwarz u . farbig
empfiehlt billigst

Sch WiMMü
u . Kleiderhaudlung.

Altensteig.
Karl Walz , M - m!> MtztizksAst

hat sein Lager in

Hüte» « Mütze«
reichhaltigst sortiert u . empfiehlt
in großer Auswahl in den
neuesten Fassonen und Farben
ZewenlMe , stlappNte , feinste
haar- u«ü Äsmnrdütem steif
und weich , rollen - «nll Zpoll-
düie . caikun-, Ulster- null
?l«tt1schIMefür Herren, Knaben
und Kinder. MStre « lester
Urt hauptsächlichHerren»,
stnaven -, unü stlnclerspon»
mütren, Latein - und steal»

schülerwütren . Sodann empfehle ich noch ebenfalls in großer
Auswahl Hosenträger , üulnäb » «na kinlegstdlen , Li« « er» «na
Linriedaofkeln , aller ru aev velrannt billigsten streifen.

lloedreitr - Lsrleu
brr

. — fertigt rasch und billig . l , —
W. Rickcr sche Bnchdruckcrei.

« strunk
gesund und kräftig bereitet man aus

Sieferl ' s HWirMm
Natürlichster

MW" BolkStrnnk. -WW
Ueberall eingeführt. Einfachste Bereitung.
Paket für lOOZLiter nur Mark

franko Nachnahme mit Anweisung,
m-eir». Iu . Zucker auf Verlangen zum billigsten Preise.

Zell -Harmersbachrr Haustrnnkstosf-Fabrik
Asrltz. SrafsnrL, «r. H

III. Schwarzwälder

tl - wil
( Wachholdergesälz)

vorzügliches Mittel gegen Husten,
Heiserkeit , Magen - , Nieren - «.
Luugenleiden, Wassersucht «sw.
auch als Blutreinigungsmitte ! sehr
empfehlenswert , offen * e Kl . 80^

in Gläsern L Mt . 1 .20

Wacholderöl
bewährtes Mittel gegen gichtisch
rheumatische Leiden , kl . Flaschen
1 -25, gr. Mk. 2 .— fabriziert als
Spezialität G . Knoblauch,

Glatten.
Alleinverkauf für Altensteig und

Umgebung .-

Dr. Flaig, Kauditorri.

Wie glücklich, daß ich
wieder schlafen kann,
Zeriig ' s Asrnkaffee

hat mir geholfen'
Breisganer

Vortrefflicher Ersatz für
Obstwein. Man rann nicht ohne

ihn sein!

Man verlange ausdrücklich
obenftehende Schutzmarke.

Während der Ovstmostbe-
reitnng ist Breisganer Most¬
ansatz zur Vermengung und
Vergährnng mit Natur¬
most sehr geeignet, weil das
Getränt dadurch bester und

haltbarer n vd
Nied, r ^ ge:

6 Vi . i.utr kgohk. , stitsnstvig.
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Ein solider

ttttAttensteig.

chDMWUiW

welcher auch mit Pferden umzugehen
versteht , kann sofort oder bis Mar¬
tini eintreten.

Jakob Pfeifle , Göttelfingen.

Fertige Pflüge,
Pflugkörper und

Pflug-Ersatzteile
von Gebrüder Eberhardt in Ulm

empfiehlt

Paul Vsck.

Attensteig.

lMl
sowie

KinderzwiebackmehL
und Anisbrot

stets frisch.

M Sie sierorksslkn
«irä

Idomzzmelil „Stsruwsrlie"
als billiger uuä beväkrter kbospstorsäureckuoger stets

mit bestem Lrkolg augevvanär.
lioks Erträge Volles Korn Lessere Qualitäten

llbr 8t8ru
suk8seL

llllü
? 1omü8

^ 7^ i
»N̂ ^UW»« »

16 'b
IliomsLschIsri»

Ü!8t6i 8 ied 6r8
k6vsdr kür

r6ill8 ll0V6l^
ksl8edt6 Vsr6 .

verlangt der eurem Vüngsmittvl -Iiivksranton

Vor minriorwertiger Vtsre v/irs gov/arnt. 1

breite Nudeln. Maeearoni,
Sternle , Hörnle u. f. w.

empfiehlt gleichzeitig

LL . Melk -rv , Konditor.

Gegen Kvopf
dicken Hals , Drüsenanschwellung,
wendet man mit garant . Erfolge den
echte« Schweizer Kropsbalsaman.
Preis 2 . SO Mk . Wirkung schon nach

5 Tagen . Nur durch:
Hirsch -Apotheke Straßburg108 Elf.

Aelteste Apotheke Deutschlands.

Kirchliche Nachrichten.
LS. Sonntag nach Trinitatis,

l3 . Oktober . Evang . Gottesdienst
" »10 Uhr. Darauf Kindergottes¬
dienst in den Schulen. Um ff- 3
Uhr Bezirks - Gustav-Adolf- Fest.

Methodistengemeiude.
Sonntag , den LS. Oktober,

morgens ö '
,2 Uhr Predigt , lOst»

Uhr Sonntagsschule, 2 Uhr Ju¬
gendbund, abends 8 Uhr Predigt.

Mittwoch, den Lt». Okr. abends
8 Uhr Gebetstunde.

Katholischer Gottesdienst
am Moutag den 14 . Oktober

vormittags 9 Uhr.

Attensteig.

eMlMise!
Bon gestern eingetroffenem Waggon empfehlen wir:

Zucker lg. Fraukrnthairr
bei Hut 24 Pfennig

bei kleinerem Hut ca . 12 Pfund 25 „

Kristallzucker
bei 10— 25 Pfund 25 Pfennig
in 50 Pfd . Säcken 24 ,
in 100 , „ 23 .
in 200 , „ 46 Mk.

Zucker, feinst gr« ahir«
bei 10— 25 Pfund 26 Pfennig
bei 50 Pfd . Säcken 25 °/- „
bei 100 25

Würfelzucker,Wlfeinkm,
in netto 5 Pfund Pakets Mk. 1 . 30 u . Mk. 1 .35.

„ 25 , Kisten 26 Pfg . bis 27 Pfg.
. . 50 . „ 25 ' - „ 26 , „

Preise netto gegen bar.

Che « . Burghard je.

Kr . Klaiq , Emdwr.

2M

»linild -«teil Mmeckens
kann sich Frau oder Herr beschaffen durch pünktliche Besorgung einer
Wäsche-Annahmestelle für Attensteig , der ganz besonders zuverlässigen
und leistungsfähigen Dampftvaschaustalt „Edelweiß " Gebr.
Kirchner in Freudenstadt , welche sich mit geeigneten Interessenten
in Verbindung zu setzen wünscht.
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